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gebunden und finanziert ausschließlich 
Forschungsprojekte.

Jede Spende, die Sie uns zukommen 
lassen, fließt zu 100% in unsere For-
schungsprojekte. Jeder Cent hilft und ist 
ein Schritt in die richtige Richtung. 
Um noch mehr Menschen auf uns auf-
merksam zu machen und zum Spenden 
zu ermutigen ist eine gute Präsenz wich-
tig, und in der heutigen Zeit eine gute 
Online-Präsenz. Wir freuen uns sehr, 
dass wir in diesem Jahr die Möglichkeit 
hatten einen Relaunch unserer website 
online zu stellen. Jetzt verfügen wir über 
einen aussagekräftigen Internetauftritt, 
der gleichzeitig umfassend informiert wie 
auch ermutigt zu helfen, zu spenden, für 
das Wohl der Kleinsten in unserer Gesell-
schaft. Denn wie anfangs beschrieben, 
von einer auf die andere Minute kann das 
Thema Krebs bei Kindern auch zu unse-
rem eigenen werden.

Herzlichst
Ihre Julia Andres

Vorwort
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Liebe Mitglieder,

Babys und Kinder sind keine kleinen Er-
wachsenen. Im Falle einer Krebserkrankung 
benötigen sie spezielle, für sie entwickelte 
Therapien. Denn jeden Tag erkranken al-
leine in Deutschland ca. fünf Kinder neu 
an Krebs. Familien, für die das Thema bis 
dahin immer nur ein Thema “der Anderen” 
war, werden von einer auf die andere Mi-
nute damit konfrontiert, dass das Thema 
“Krebs” ab nun Teil ihres Lebens sein wird.

Die Gesellschaft für KinderKrebsForschung 
hat es sich zum Ziel gemacht die Über-
lebenschancen der an Krebs erkrankten 
Kinder zu verbessern. Die meisten Initia-
tiven für krebskranke Kinder sind örtlich 
an die jeweiligen Kinderkliniken gekoppelt 
und unterstützen die Kliniken nicht nur bei 
der Finanzierung von Forschungsprojekten, 
sondern meistens vor allem bei der Finan-
zierung vieler die Station an sich betref-
fender Belange (Personal, Ausstattung des 
Spielzimmers, etc.). Eine Aufgabe die auch 
wir für wichtig und unterstützungswürdig 
halten. Jedoch hat es sich die Gesellschaft 
für KinderKrebsForschung zur Aufgabe ge-
macht die Therapiemöglichkeiten für krebs-
kranke Kinder zu optimieren, um so die 
Überlebenschancen dieser Kinder langfristig 
zu verbessern. Daher agiert die Gesell-
schaft für KinderKrebsForschung e.V. bun-
desweit, ist nicht an eine bestimmte Klinik 



Im Oktober 2015 stand turnusge-
mäß unsere - alle 2 Jahre stattfinden-
de - Mitgliederversammlung an. Dabei 
ergaben sich einige Wechsel in der 
Vorstandschaft der Gesellschaft für Kin-
derKrebsForschung. 

Yvonne Schnur, Britta Engelhorn und 
Annette Graf schieden zum Stichtag 
der Mitgliederversammlung nach vielen 
Jahren wertvollem ehrenamtlichem En-
gagement für unseren gemeinnützigen 
Verein aus. Glücklicherweise konnten 
wir mit Tanja Singer für die Öffentlich-
keitsarbeit, Kai Spille für die Finanzen 
sowie Eric Schüssler für den Bereich 
Internet und Netzwerke drei wunder-
bare und sehr engagierte neue Vor-
standsmitglieder für die Gesellschaft für 
KinderKrebsForschung gewinnen, die im 
Rahmen der Mitgliederversammlung in 
ihre Ämter gewählt wurden. Alle weite-
ren Vorstandsmitglieder wurden in ihren 
Ämtern bestätigt und wollen mit viel 

Engagement und persönlichem Einsatz 
die nächsten Jahre begehen.

Unserem wissenschaftlichen Beirat, der 
den Vorstand bei fachlichen Angelegen-
heiten berät und unterstützt, gehören 
aktuell folgende renommierte Wissen-
schaftler an:

Prof. Dr. Arndt Borkhardt, Universitäts-
klinik Düsseldorf
Prof. Dr. Franz Brümmer, Universität 
Stuttgart
Prof. Dr. Torsten Kluba, Klinikum Dres-
den
PD Dr. Irene Schmid, Dr. von Hauner-
sches Kinderspital München
Prof. Dr. Karl Welte, Hannover (Dt. 
Krebshilfepreis 2004)

Damit setzt sich der neue Vorstand der 
Gesellschaft für KinderKrebsForschung 
e.V. wie folgt zusammen: 

Vorstand & wissenschaftlicher Beirat
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Julia Andres
1. Vorsitzende

Jörg Kaufmann
2. Vorsitzender

Prof. Dr. med. Rupert Handgretinger
3. Vorsitzender

Dr. med. Kerstin Bartelheim
Forschung 

Kai Spille
Finanzen

Tanja Singer
Presse & Öffentlichkeitsarbeit

Eric Schüssler
Internet & Netzwerke

Andrea Bächle
Beisitzerin
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Forschungsprojekte
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Projektleiter: Prof. Dr. Dr. Michael 
Frühwald, Klinikum Augsburg. Die 
Gesellschaft für KinderKrebsFor-
schung förderte dieses Projekt über 
zwei Jahre insgesamt mit einer Sum-
me in Höhe von 45.000 Euro.

An der Kinderklinik in Ausgburg startete 
2013 ein Projekt zur Planung und Initi-
ierung einer ersten deutschen Phase I/
II Studie bei Kindern mit rhabdoiden Tu-
moren. Unter Leitung von Herrn Prof. Dr. 
Dr. M. Frühwald ist in Augsburg der Sitz 
der Studiengruppe des europäischen 
Rhabdoid Registers. Die Seltenheit der 
rhabdoiden Tumoren führte bislang welt-
weit zu  nur wenigen spezifischen Stu-
dien. Außerdem ist das Interesse einer 
Medikamentenentwicklung von Seiten 
der pharmazeutischen Industrie wegen 

Phase I/II-Studie zur Therapie von rhabdoiden Tumoren in einer Kombination von Kon-
ventioneller Chemotherapie mit neuen Substanzen

der nur kleinen Zielgruppe sehr gering. 
Da es sich bei den derzeitigen Therapie-
empfehlungen für rhabdoide Tumoren 
bereits um sehr intensive, multimodale 
Behandlungsschemata handelt, die nur 
unter zusätzlichen Nebenwirkungen und 
Langzeitschäden weiter zu intensivieren 
wären, sind neue und schonendere The-
rapieverfahren dringend notwendig. 



 Phase II feasability study using 
ch14.18/CHO antibody and 
subcutaneous interleukin 2 

after haploidentical stem cell 
transplantation in children with 

relapsed neuroblastoma.   - 
Zwischenbericht -
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Deshalb hat es sich die Studiengruppe 
in Augsburg zum Ziel gesetzt, im Rah-
men einer ersten deutschlandweiten 
(mit möglicherweise Hinzunahme ein-
zelner europäischer Länder) Phase I/II 
Studie neue Konzepte zur Verbesserung 
bisheriger Behandlungsprotokolle zu 
initiieren. Zukünftige Möglichkeiten, die 
Wirksamkeit einer Therapie bei rhabdo-
iden Tumoren zu verbessern, umfassen 
verschiedene kleinmolekulare Subs-
tanzen, die aufgrund ihrer spezifischen 
Wirkweise einen besonderen Effekt bei 
rhabdoiden Tumoren erwarten lassen. 
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Die Gesellschaft für KinderKrebsFor-
schung förderte dieses Projekt bereits 
im Jahr 2013 mit 22.500 Euro. 

Presse &
Öffentlichkeitsarbeit

Im Frühjahr 2015 konnte durch ehren-
amtliches Engagement von unserem 
IT-Spezialisten Rainer Neubert unsere 
Website www.kinder-krebs-forschung.de  
komplett überarbeitet werden. Mit dem 

neuen Internetauftritt können wir detail-
liert über unseren Verein, unsere Projek-
te und Aktionen berichten und alle über 
Möglichkeiten der Unterstützung infor-
mieren und ermutigen.



Presse & 
Öffentlichkeitsarbeit
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Veranstaltungen & Kooperationen

Steffi rennt

Die Extremsportlerin Steffi Praher un-
terstütze die Gesellschaft für Kinder-
KrebsForschung in diesem Jahr mit 
einer ganz besonderen Aktion. Bei ih-
rem Swim & Run Ultramarathon umrun-
dete sie unter anderem den Bodensee 
und lief anschließend auf die Zugspitze. 
Durch diese couragierte Leistung und 
dank einer Vielzahl an Spendern und 
Unterstützern konnte Steffi nach 438 
km in 6 Tagen der GKKF einen Scheck 
in Höhe von 4.833,26 überreichen, der 
in vollem Umfang in Forschungsprojekte  
zur Behandlung und Heilung krebskran-
ker Kinder fließen kann.

Laufend Gutes tun

Ebenfalls eine sportliche Höchstleis-
tung wurde beim München Marathon 
erbracht. Eric Schüssler konnte durch 
seine Teilnahme am Marathon und das 
gleichzeitige Bewerbern seiner Aktion 
auf www.betterplace.org - einer online  
Spenden-Plattform - einen Scheck in 
Höhe von 745 Euro an die Gesellschaft 
für KinderKrebsForschung überreichen.

Phase I/II-Studie zur 
Therapie von rhabdoiden 
Tumoren in einer Kombi-
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Melodien die bewegen

Der Musikverein Unter-/Oberdiessen 
veranstaltete sein Adventskonzert zu 
Gunsten der Gesellschaft für Kinder-
KrebsForschung. Neben bekannten 
weihnachtlichen Melodien präsentierten 
die 35 Musikantinnen und Musikanten 
mit dem Dirigenten Andreas Frommel 
auch Solostücke für Trompete, Saxo-
phon und Gesang. Die Besucher ho-

norierten die 
Darbietung mit 
einer stattlichen 
Spendensumme 
von 1020 Euro, 
die helfen, le-
benswichtige 
Forschungs-
projekte für an 
Krebs erkrankte 
Kinder zu finan-
zieren.
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Radeln für den guten Zweck

Die „Tour der Hoffnung“ ist eine Initia-
tive, die 1983 vom Giessener Mediziner 
Professor Fritz Lampert ins Leben ge-
rufen wurde um Spendengelder für an 
Krebs erkrankte Kinder zu sammeln. Bei 
der letzten Tour radelten namhafte Poli-
tiker, Sportler, Manager und Engagierte 
vier Tage lang 314km durch Sachsen 
um möglichst viel Aufmerksamkeit für 
das Thema „Krebs bei Kindern“ zu er-
zeugen und Spenden zu sammeln. Wir 
sind dankbar für die gute Zusammenar-
beit mit den Verantwortlichen der Tour 
der Hoffnung und freuen uns über die 
großartige Unterstützung.

Dancing Queen

Anke Gruber organisierte in der Ge-
meindehalle in Unterdiessen einen 
Discofox-Tanzkurs und machte gleich-
zeitig auf das Thema „Krebs bei Kin-
dern“ aufmerksam. Dabei sammelte sie 
Spenden in Höhe von 200 Euro für die 
Gesellschaft für KinderKrebsForschung. 

Wir sind 
sehr 
dankbar 
für die-
ses tolle 
persön-
liche 
Engage-
ment.

Charity Woche von proWIN

Die proWIN Winter GmbH feiert in 
diesem Jahr ihr 20-jähriges Bestehen. 
Zu diesem besonderen Jubiläum hat 
das Direktvertriebsunternehmen Ende 
April eine humanitäre Spendenwoche 
zugunsten Not leidender Kinder aus-
gerufen. Mit von der Partie war auch 
proWIN Vertriebsleitung Sandra Ripke 
aus Ummendorf. Sie sammelte mit 
ihrem Team einen Spendenbetrag in 
Höhe von 487,24 Euro für die Gesell-
schaft für KinderKrebsForschung e.V.

Phase I/II-Studie zur 
Therapie von rhabdoiden 
Tumoren in einer Kombi-
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Der Verein in Zahlen

	

Einnahmen des Vereins 
im Jahr 2015

Mitgliedsbeiträge	 

Spenden 

Zinsen

2.350,00 €
			 

58.662,12 €

29,43 €

 	  
61.041,55 €

130.33333 €

Einnahmen gesamt	

 Finanzvolumen gesamt	

Übertrag aus 2014 14.763,52 €

  75.805,07 €
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45.742,43 €

nnahmen gesamt
Ausgaben des Vereins
im Jahr 2015

1) Satzungsgemäße Ausgaben

Projekt Prof. Dr. Dr. Michael Frühwald, Klinikum  
Augsburg: Phase I/II-Studie zur Therapie von rhab-
doiden Tumoren in einer Kombination von konventio-
neller Chemotherapie mit neuen Substanzen

Spende an die Tour der Hoffnung

2) Sonstige Ausgaben

Versicherungen 2015						    
Telefon/Internet/Software 
Porto
Bankgebühren

Ausgaben gesamt					  

20.000,00 €

25.000,00 €

399,00 €
331,06 €

8,18 €
4,19 €

819,64,196 €

13.038,66 €
 

13.125,55 €

3.850,94 €

 47,49 €

Offene Finanzmittel gesamt

nnahmen gesamt
Kontostände der Gesellschaft für Kinder-
KrebsForschung 
zum 31.12.2015

Festgeldkonto

Spendenkonto

Mitgliedskonto

Barkasse/Portokasse 

Ausgaben gesamt	

Offene Finanzmittel gesamt	 30.062,64 €


